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Rothenbrunnens Schützen 
sind Schweizer Meister
Die fünf Schützen aus Rothenbrunnen sind im nationalen Final der 300-Meter-Gruppenmeisterschaft in 
Zürich Schweizer Meister im Feld D geworden. Es ist der erste Sieg einer Bündner Gruppe nach 13 Jahren.

von Gion Nutegn Stgier

Im Feld D, Sturmgewehr 57/03, 
trotzten 24 Gruppen à je fünf 
Schützen der heissen August-
sonne bei der Gruppenmeister-
schaft Gewehr 300 Meter in der 

Schiessanlage Albisgütli in Zürich. Sie 
hatten sich zuvor aus 375 Gruppen 
aus der ganzen Schweiz für einen der 
begehrten 24 Finalplätze qualifiziert. 
Geschafft hatte dies auch die Gruppe 
des Schützenvereins Rothenbrunnen. 

Mauro Ardüser mit Glanzresultat
Das Team Rothenbrunnen hatte be-
reits in den drei nationalen Qualifika-

tionsrunden überzeugt und diese je-
weils als beste Gruppe beendet. In Zü-
rich setzen die fünf Schützen die Sie-
gesserie gleich fort. Das Team Rothen-
brunnen schoss im Finaldurchgang 
715 Punkte und schnitt damit deut-
lich besser ab als die Konkurrenz. 
Mauro Ardüser erreichte dabei im Fi-
nal, in welchem von den 24 Gruppen 
noch sechs den Wettkampf schossen, 
148 von maximal 150 Punkten, was 
einem besonders beeindruckenden 
Ergebnis gleichkam. Zusammen mit 
Kevin Plaz (144 Punkte), Carl Frisch-
knecht (144), Dirk Frischknecht (140) 
und Franz Josef Plaz (139) entschie-
den die Bündner die Schweizer Grup-

penmeisterschaft im Feld D souverän 
für sich. 

Sent im siebten Rang
Die Schützen und Schützinnen des 
mehrfachen Schweizer Meisters Höri 
(Zürich) gewannen mit 707 Punkten 
Silber. Bronze ging an Wädenswil 
(704). Sent erreichte mit dem siebten 
Rang ein gutes Resultat und verpasste 
in Zürich den Finaleinzug nur knapp. 

13 Jahre verstrichen, bis wieder 
eine Gruppe des Bündner Schiess-
sportverbandes (BSV) als Sieger nach 
Hause zurückkehrte. 2006 hatte die 
«Società da tregants Engiadina» im 
Feld B Sturmgewehr 57 gewonnen.

Auf einen Blick

FUSSBALL
4. LIGA, GRUPPE 1
Rhäzüns – Schluein Ilanz 2 3:1. Bonaduz – Chur 97 3 2:3. 
Danis-Tavanasa – Surses 1:0. Lusitanos de Samedan – 
Celerina 1:4. Ems 2 – Lumnezia 0:4.
Rangliste: 1. Danis-Tavanasa 2/6. 2. Lumnezia 2/6. 3. 
Celerina 2/6. 4. Chur 97 3 2/3. 5. Ems 2 2/3. 6. Schluein 
Ilanz 2/3. 7. Rhäzüns 2/3. 8. Surses 2/0. 9. Bonaduz 2/0. 10. 
Lusitanos de Samedan 2/0.

4. LIGA, GRUPPE 2
Mels 2 – Schaan 0:2. Haag – Grabs 4:2. Balzers 2 – Untervaz 
4:4.
Rangliste: 1. Schaan 2/6. 2. Orion Chur 1/3. 3. Buchs 2/3. 4. 
Grabs 2/3. 5. Haag 2/3. 6. Trübbach 2/3. 7. Balzers 2 2/2. 8. 
Untervaz 2/1. 9. Mels 2 2/1. 10. Sevelen 2/0.

5. LIGA, GRUPPE 1
Thusis-Cazis 2 – Mladost 74 3:0. Lenzerheide Valbella – 
Bregaglia 1:4. Surses 2 – Valposchiavo Calcio 2 1:5. Davos – 
Landquart-Herrschaft 2 6:1.
Rangliste: 1. Valposchiavo Calcio 2 2/6. 2. Bregaglia 1/3. 3. 
Thusis-Cazis 2 1/3. 4. Scuol 1/3. 5. Davos 2/3. 6. 
Lenzerheide Valbella 2/3. 7. Surses 2 1/0. 8. Landquart-
Herrschaft 2 2/0. 9. Mladost 74 2/0.

5. LIGA, GRUPPE 2
Rueun – Laax 2:2. Trun/Rabius 2 – Bad Ragaz 2a 1:4. 
Sedrun/Disentis – Union Trin 4:1. Sargans 2b – Lumnezia 2 
2:2.
Rangliste: 1. Bad Ragaz 2a 2/6. 2. Sedrun/Disentis 2/6. 3. 
Laax 2/4. 4. Union Trin 2/3. 5. Rueun 2/1. 6. Sargans 2b 2/1. 
7. Lumnezia 2 2/1. 8. Trun/Rabius 2 1/0. 9. Danis-Tavanasa 
2 1/0. 

FRAUEN 2. LIGA, GRUPPE 1
Linth 04 – Rapperswil-Jona 2 2:0. Bütschwil – Thusis-Cazis 
1:1. Amriswil – Wittenbach 0:3. Widnau-Au – Romanshorn 
2:0. Ebnat-Kappel – Eschenbach 0:3. 
Rangliste: 1. Wittenbach 2/6. 2. Eschenbach 2/4. 3. Thusis-
Cazis 2/4. 4. Widnau-Au 2/4. 5. Rapperswil-Jona 2 2/3. 6. 
Linth 04 2/3. 7. Ems 1/1. 8. Bütschwil 1/1. 9. Romanshorn 
2/1. 10. Ebnat-Kappel 2/0. 11. Amriswil 2/0.

FRAUEN 3. LIGA, GRUPPE 1
Münsterlingen-Berg – Frauenfeld 5 5:4. Buchs – Uzwil 0:2. 
Bühler 2 – Triesen 2:4. Münchwilen – Weinfelden-Bürglen 0:9. 
Chur 97 – Kirchberg 0:3. Gossau – Au-Widnau 2 2:4.
Rangliste: 1. Weinfelden-Bürglen 2/6. 2. Uzwil 2/6. 3. 
Kirchberg 2/4. 4. Triesen 2/4. 5. Au-Widnau 2/3. 6. Buchs 
2/3. 7. Münsterlingen-Berg 2/3. 8. Münchwilen 2/3. 9. Chur 
97 2/3. 10. Frauenfeld 5 2/0. 11. Gossau 2/0. 12. Bühler 
2/0.

FRAUEN 4. LIGA, GRUPPE 1
Rhäzüns – Schluein Ilanz 2 3:1. Bonaduz – Chur 97 3 2:3. 
Danis-Tavanasa – Surses 1:0. Lusitanos de Samedan – 
Celerina 1:4. Ems 2 – Lumnezia 0:4.
Rangliste: . 1. Danis-Tavanasa 2/6. 2. Lumnezia 2/6. 3. 
Celerina 2/6. 4. Chur 97 3 2/3. 5. Ems 2 2/3. 6. Schluein 
Ilanz 2 2/3. 7. Rhäzüns 2/3. 8. Surses 2/0. 9. Bonaduz 2/0. 
10. Lusitanos de Samedan 2/0.

JUNIOR LEAGUE A
Teufen – Romanshorn 5:2. Rapperswil-Jona – Rorschach-
Goldach 5:2. Uzwil-Henau – Chur 97 4:1. Winkeln-
Rotmonten – Abtwil-Engelburg 0:3. Gossau – SC Brühl 1:2. 
Weinfelden-Bürglen – Calcio Kreuzlingen 1:4.
Rangliste: 1. Brühl 3/9. 2. Calcio Kreuzlingen 2/6. 3. 
Romanshorn 3/6. 4. Rapperswil-Jona 3/5. 5. Winkeln-
Rotmonten 3/4. 6. Teufen 3/4. 7. Rorschach-Goldach 3 /4. 8. 
Uzwil-Henau 2/3. 9. Abtwil-Engelburg 3/3. 10. Chur 97 3/3. 
11. Weinfelden-Bürglen 3/1. 12. Gossau 3/0.

JUNIOR LEAGUE B
Rheintal – Uzwil-Henau 7:1. Rorschach-Goldach – Kreuzlingen 
13:0. Tobel-Affeltrangen 1946 – Winkeln-Rotmonten 4:2. 
Romanshorn – Amriswil 7:1. Brühl St. Gallen – Glarus 4:1. 
Teufen – Surselva 1:5.
Rangliste: 1. Rorschach-Goldach 3/9. 2. Romanshorn 3/9. 3. 
Surselva 3/9. 4. Brühl St. Gallen 3/9. 5. Tobel-Affeltrangen 
3/7. 6. Rheintal 3/6. 7. Teufen 3/3. 8. Amriswil 3/1. 9. Uzwil-
Henau 3/0. 10. Kreuzlingen 3/0. 11. Winkeln-Rotmonten 3/0.
12. Glarus 3/0. 

U15, GRUPPE OST
Liechtenstein – Baden 4:1. GC Limmattal/Stadt – Rapperswil-
Jona 2:3. Südostschweiz – Kriens 2:2. Rheintal/Bodensee – 
Ticino 4:1. Red Star Zürich – Wil/St. Gallen 6:6.
Rangliste: 1. Rapperswil-Jona 3/7. 2. Schaffhausen 2/6. 3. 
Zug 94- Zugerland 3/6. 4. GC Limmattal/Stadt 3/6. 5. Wil/
St. Gallen 3/5. 6. Südostschweiz 3/5. 7. Zürich-Oberland 2/4. 
8. Liechtenstein 3/4. 9. Rheintal/Bodensee 3/3. 10. Kriens 
3/2. 11. Red Star Zürich 3/1. 12. Baden 2/0. 13. Ticino 3/0.

Treffsicherer als die nationale Konkurrenz: Die fünf Schützen der Gruppe Rothenbrunnen, Kevin Plaz, Franz Josef Plaz, Dirk Frischknecht, Carl Frischknecht und Mauro Ardüser (von 
links) triumphieren in Zürich. Bild Gion Nutegn Stgie r

13
Jahre
dauerte es, bis wieder einmal 
eine Bündner Gruppe Gold 
gewinnen konnte. 

Gold für zwei Staffeln mit Bündnern
An den Staffel-Schweizer-Meisterschaften in Langenthal haben auch Bündner Leichtathleten zum Erfolg ihrer 
Teams beigetragen. Gleich zweimal gab es Gold.

von Michael Holzinger

Bei den Männern gingen im 4x100-m- 
Staffellauf insgesamt zehn Mann-
schaften an den Start. Dadurch wur-
den direkt die Halbfinalläufe durchge-
führt. Die sechs besten Teams qualifi-
zierten sich für den Finallauf, den das 
Team des LC Zürich (Team 1) für sich 
entschied. Als zweiter Athlet lief auch 
der Churer William Jeff Reais mit. Das 
Team bestand des Weitern aus Su-
ganthan Somasundaram, Simon Graf 
und Jérôme Bellon. 40:78 Sekunden 
war die Siegerzeit.

Erstmals wurde in Langenthal der 
3000-m-Américaine-Lauf für die Frau-
en angeboten. Diese Staffel setzt sich 
aus drei Läuferinnen zusammen. Die 
beiden Bündnerinnen Selina Fehler 
und Karin Disch gingen gemeinsam 

mit Michelle Gröbli unter LC Regens-
dorf an den Start und absolvierten die 
7,5 Bahnrunden in 7:31,20 Minuten. 
Der Vorsprung auf die Zweitplatzier-
ten betrug 15 Sekunden.

U16-Läuferinnen im Pech
Bei den Mädchen U16 gingen zwei 
Teams der LG Graubünden an den 
Start. Eine Equipe qualifizierte sich 
über die Zeit für den Halbfinal. Voller 
Hoffnungen gingen die Nachwuchs-
athletinnen in den zweiten Lauf, in 
welchem sie aufgrund eines Wechsel-
fehlers aber disqualifiziert wurden. 
Den Halbfinal absolvierten Jana Blu-
menthal, Stella Derungs Nanda Frei, 
Lia Luzio und Nastja Durot. Fast alle 
Athletinnen waren am Samstag be-
reits in Zürich am UBS-Kids-Cup-Final 
im Einsatz gestanden.

Der Nachwuchs im Pech: Die U16-Mädchen der LG Graubünden (Nummer 393) werden 
wegen eines Wechselfehlers im Halbfinal disqualifiziert.  Bild Michael Holzinger

Eigengewächs 
verlässt HCD
Florian Niedermaier und der HC Davos 
gehen getrennte Wege. Der bei den 
Bündnern unter Vertrag gestandene 
Stürmer wechselt zum HC Thurgau. 
Wie der Swiss Ligist mitteilte, hat das 
HCD-Eigengewächs beim Klub aus 
Weinfelden einen Einjahresvertrag 
unterschrieben. 

Niedermaier war am 7. Januar 2014 
im Spiel gegen den SC Bern zu seinem 
einzigen Pflichtspieleinsatz für den HC 
Davos gekommen. In den vergangenen 
fünf Jahren hat Niedermaier in Kana-
da an der Trinity Western University 
Eishockey gespielt. Ehe der mittlerwei-
le 24-Jährige beim HC Thurgau unter-
schrieb, war er vom HCD an die Ticino 
Rockets ausgeliehen worden. Die Leihe 
wird nun hinfällig. (red)

ABENDAUSGABE


